
Copyright              www.komdienst.de                  Redaktion Horst-Dieter Scholz   

 Blaulicht	        20240825

Osterhusen/Victorbur  Die Feuerwehr Osterhus-
en war zu Gast bei der Feuerwehr Victorbur. Das 
Thema „Sonderfahrzeuge“ stand auf dem Dienst-
plan. 35 Personen inkl. der Gäste nahmen an die-
sem Dienst teil.

In zwei Gruppen aufgeteilt stellten die Osterhus-
ener Feuerwehrkräfte ihren Gerätewagen Dekon-
tamination Personal und ihre Drohnen Gruppe 
vor. Bei einem Gefahrguteinsatz, wo es zu einer 
Freisetzung von chemischen, biologischen oder 
radioaktiven Gefahrstoffen kommt, müssen sich 
Einsatzkräfte lageabhängig in kontaminiertem 
Gebiet bewegen. 
 
Bei Verlassen des Gefahrenbereichs müssen sie eine 
Dekontamination durchlaufen, um sich und andere 
Personen nicht durch Verschleppung von Gefahr-
stoffen zu gefährden. Hier kommt der GW-Dekon-P 
der Feuerwehr Osterhusen, Komponente ABC-Zug, 
zum Einsatz.

Die Drohnen Gruppe der Feuerwehr Osterhusen er-
läuterte den Anwesenden das sie mit ihrer Drohne 
beispielsweise der Einsatzleitung eine Übersicht aus 
der Vogelperspektive verschaffen können. 

Das betrifft unter anderem Ansichten von Stellen 
die man vom Boden aus nicht sieht, oder die ohne 
Selbstgefährdung nicht möglich sind.

Aber auch bei Personensuchen, Großschadensla-
gen, Gefahrguteinsätzen oder bei schwierig zu errei-
chende Einsatzstellen kann eine oder mehrere Droh-
nen eingesetzt werden. Vor Ort wurde die Drohne 
live eingesetzt und vorgeführt.

Die verbaute Wärmebildkamera, kann zum Beispiel 
bei Bränden Glutnester identifizieren, aber auch 
mögliche Brandausbreitungen frühzeitig erkennen.

Um in Übung zu bleiben trainiert die Drohnen Gruppe 
regelmäßig z.B. in der Form einer Rehkitzsuche. Um 
die Rehkitze im Verlauf von Mäharbeiten vor Verlet-
zungen zu schützen, werden Wiesen im Vorfeld mit 
der Drohne abgesucht. Mit Hilfe der Wärmebildka-
mera können die Rehkitze am frühen Morgen (so-
lange die Felder noch nicht durch die Sonne erwärmt 
wurden) aufgespürt werden.
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